
7. Tag der Forschung an Pädagogischen Hochschulen im Verbund Nord-Ost  

TRANSFORMATION im Kreislauf von Lehre und Forschung 

 

Do., 29. Februar 2024 

 

 

 | Seite 1 

Ursula Maurič 
Pädagogische Hochschule Wien, Wien (Österreich) 

Nataliya Yashchyk  
Nationale Pädagogische Wolodymyr-Hnatjuk-Universität, Ternopil (Ukraine) 
 
Olga Tsaryk  
Westukrainische Nationale Universität, Ternopil (Ukraine) 
 

TdF 
2024 

  
Transnationale Vergleichsforschung zu 
Vorstellungen von Global Citizenship Education 
als Beitrag zur Entwicklung einer 
transformativen Hochschuldidaktik 
 

  

 

Zusammenfassung 

Die hier vorgestellte Forschung beschreibt aus einer sozialkonstruktivistischen Perspektive subjektive 
Vorstellungen von Lehramtsstudierenden zu globalen gesellschaftspolitischen Themen als 
Ausgangspunkt für die Entwicklung transformativer hochschuldidaktischer Zugänge zu politischer 
Bildung mit ihrer globalen Dimension.  

 
Subjektive Vorstellungen von der Welt sind sinnbildend und daher „didaktisch relevant, 
da sie Lernprozesse beeinflussen und sich in Lernprozessen verändern“ (Vajen et al. 
2021) 

Forschungshintergrund 
Internationale Vergleichsstudien zu Vorstellungen junger Menschen von Demokratie 
und Citizenship verweisen u. a. auf die Rolle schulischer Bildung für eine kritische Aus-
einandersetzung mit historischen, geopolitischen und soziokulturellen Entwicklungen 
in der jeweiligen Gesellschaft (Zyngier 2020). Zudem wird deutlich, dass Gesellschaf-
ten angesichts globaler Krisen und deren direkter Auswirkungen auf das lokale Zusam-
menleben sowohl in einer soziokulturellen als auch in einer gesellschaftspolitischen Per-
spektive alternative Denk- und Handlungsmuster von Citizenship entwickeln müssen 
(Krzywosz-Rynkiewicz & Kennedy 2023; Füllekruss & Mecheril 2021). 
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Anforderungen an Lehrer*innenbildung 
Um der Verantwortung von Schule für diese notwendigen Transformationen gerecht zu 
werden, sind Lehrpersonen gefordert, zunächst die eigenen Vorstellungen von Citi-
zenship Education in einer globalisierten und vernetzten Welt zu reflektieren und zu 
erweitern (Zyngier 2020). Lehrer*innenbildung, die sie dabei unterstützt, entwickelt 
hochschuldidaktische Zugänge auf Grundlage einer kritischen Analyse bestehender 
Curricula und deren gesellschafts- und bildungspolitischer Rahmenbedingungen (Yash-
chyk, Maurič, Tsaryk & Gullner 2020). 

Gegenstand und Ziel der Forschung 
An zwei Pädagogischen Hochschulen in Ternopil (Ukraine) und in Wien (Österreich) 
wurden im Sommersemester 2021 subjektive Vorstellungen von Global Citizenship 
Education von Lehramtsstudierenden der Primarstufe erhoben. Deren komparative Ana-
lyse öffnet einen erweiterten Blick auf hochschuldidaktische Handlungsfelder für Leh-
rer*innenbildung zu politischer Bildung zukünftiger Lehrpersonen an diesen beiden In-
stitutionen, die transformative Zugänge zu aktuellen gesellschaftlichen Problemen er-
möglichen.  
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